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Stadt Osterwieck  Osterwieck, 19.01.2024 
 
 

Beratungsvorlage zur 
Beschlussvorlage Nr. 534-III-2024 

 
 

Sitzung/Gremium Termin Status 
Ortschaftsrat Berßel 29.01.2024 öffentlich 

 
 
Vorbereitung durch die Verwaltung: 
Federführendes Amt: Ordnungsamt 

 
 
Betr.: Antrag auf Erichtung eines „Absoluten Halteverbotes„ 

 
Sachverhalt: 
Dem Ordnungsamt der Stadt Osterwieck wurde eine Beschwerde über das Parken vor 
Einfahrten im Bäckergarten -insbesondere bei Veranstaltungen im Schützenhaus und/oder in 
der Mehrzweckhalle- eingereicht. 

Es handelt sich hierbei um eine Anliegerstraße. Die Grundstückszufahrten können bei 
Veranstaltungen teilweise schlecht bis gar nicht genutzt werden. Die Fahrbahnbreite lässt 
beim Parken von Fahrzeugen kein Durchkommen von Rettungswagen und Feuerwehr zu. 

Um das Parken vor den Einfahrten zu unterbinden, schlagen wir ein absolutes Halteverbot in 
der Engstelle im Bereich der Hausnummern 12b und 177 beidseitig vor.  

Wir bitten um Beratung und Entscheidung.  

 
Finanzielle Auswirkungen der Vorlage                 Ja  Nein  
Veranschlagung im laufenden Haushaltsjahr   Ja  Nein  
Veranschlagung im Finanzplan                    Ja  Nein  
 
Pflichtaufgaben 

 
 

 
Freiwillige Aufgaben  

 
 

 
Ergebnisplan   Finanzplan/ Investitionstätigkeit   

 
 
 
Entscheidungsvorschlag: 
Der Ortschaftsrat Berßel beschließt, vor den o.g. Grundstückszufahrten ein absolutes 
Halteverbot einzurichten. 

 
Anlagen: 
Kartenauszug  
 
 

 
Heinemann 
Bürgermeister 
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3. Beschluss: 
 
Dem Entscheidungsvorschlag wird 
 

 zugestimmt 
 nicht zugestimmt 
 mit folgenden Änderungen/ Ergänzungen zugestimmt 

 
Änderungen/ Ergänzungen: 
            
            
            
             
 
 
Abstimmungsergebnis: 
 
Gesetzliche Anzahl der 
Mitglieder des Ortschaftsrates: 

 
7 

 
davon anwesend: 

 

 
Ja-Stimmen: 

 

 
Nein-Stimmen: 

 

 
Stimmenthaltungen: 

 

 
 
Auf Grund des § 33 (1) KVG LSA waren keine Mitglieder des Gemeinderates von der 
Beratung und Abstimmung ausgeschlossen. 
 
Auf Grund des § 33 (1) KVG LSA haben folgende Mitglieder des Gemeinderates weder an 
der Beratung noch an der Abstimmung mitgewirkt: 
 
            
            
            
             
  
 
 
Berßel, 29.01.2024  
 
 
 
Seubert 
Ortsbürgermeister 


